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SteinmaterialfürSiegenstufen.
der Magistrat hatfolgende
Kundmachung erlassen :

die vom österr .Ingemer¬
und Architektenvereinebezw .
vom Stadtbauamte vorgenom¬
menenErprobungenverschiedener
Steinmalerialenbezüglichihrer
EignungzuSiegenstufenhaben
zumTheil ein auffallendun¬
günstigesErgebens ,namentlich
hinsichtlichderWiderstandsfähig
keit gegen Stoßgeliefert .

AufGrunddesGutachtensdesWienerStadtbauamteswird
demnachin Gemäßheitdes§18A .und 800 .r .WienzufolgeMagistratsbeschlusses
vom25 .Juni1896hinsichtlichdes
fürSiegenstufenbeiBautenzuverwendendenMateriales
nachfolgendeAnordnunggetrof¬

fen . )IndenConsensplanenistbeidenSiegendieSteingattung,
erforderlichenFallesderBezugs¬ort anzugeben.DiemitderÜberwachungbetrautenOrgan¬sindberechtigt ,denNachweisderEinhaltungdesangegebenen
Bezugsorteszufordern. )HufenausBeton,Kunststein,
ohneEiseneinlageausReka¬winkler ,oderdiesemgleich¬
artigen Steine ,dürfenmit
Rücksichtauf diegeringer
Tragfähigkeitunddengerin¬genWiderstandgegenStoßunddort angewendetwerdenwodieselbennichtalstragen,
deBautheileanzusehensind .. )derrechnungsmäßigeNach¬weis der Tragfähigkeitder
Riegeist jederzeitbeiEinbran¬
gungvonConsensplänenzurErwirkungeinerBaubewilli¬
gung zuerbringen :a )beiWohnhäusernoderOb¬
jekten ,in welchendieSiegekeinegrößereBelastungalsin
gewöhnlichenWohngebäuden,
erfährt ,wenn bei beitragenden
RiegenausKaisersteindiefreieStrifenlange das Maßvon150
Meter und bei Karststein ,das

Maßvon 165 Maler ,oderwenn
bei beiderseits aufliegenden
StufendasMaßvon225Meterbei Kaiserstein undvon245
Meterbei Karsteinüberschritten

wird3 )beiöffentlichenGebäuden
oderjenenIndustriebauten ,in
welchenin Siegen ,ebensowiein öffentlichenGebäudenbean¬
schrucht oder mitschweren
Lastenbenütztwerdenkönnen.
wenndie freie Hufelange
bei freitragenden Siegenbei
Kaiserstein130undbeiKost¬
stein145Meteroderbeibeiderteils aufliegendenHufen
bei Kaiserstein das Maßvon
200und bei Korststeindas
Maßvon215Meterüberschreitet.

hiebeiist imFallePunktaeinezufälligeLastvon400kg.undimfalle PunktseineLast
von640kgfür denQuadrateterundin beidenFälleneineacht¬
facheSicherheitfürdieBerechnungderSiegenstufenzuGrundezu

legen .NachMaßgabeweitererEr¬
probungen ,wirdeineErgän¬
zung ,bezw .ÄnderungdieserVorschriftenvorbehalten.

(Hauptrechnungsabschlußder
Stadt Wienpro 1895 . )derHaupt¬
rechnungsabschlußderReichshaupt¬undResidenzstadtWienfürdas
Verwaltungsjahr1895fori ,die

RechnungsabschlusseüberdiesämmtlichenunterGemeinde
verwaltungstehendenFonde
undAnstalten liegen ,durch
14Tageu .z .vom31 .August
bis mit .18 .September. J .
täglichvon9 Uhrvormittags
bis 2 Uhr nachmittagsim
Präsidialbureau desWiener
Gemeinderathes,1 .Bez .Lichter¬
felsgasse2 Siege5 ,1 .Stock
zuröffentlichenEinsichtauf¬
allfällige Erinnerungender
Gemeindemitgliederwerden

in genanntenPräsidium
zu Protokoll genommen.
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( M.D .Landesausschußder u .ö .
Landesausschuss hat ineiner
letzten Sitzung zurBehebung
von Elementarschaden am
Weidlingbach eineSubvention

von 800 fl ,zur Räumungdes
Ortsbaches in derGemeinde
Rottenschachen250 fl undfür
die Spar -undDarlehnskassen¬
Vereine in Trautendorf ,Wittern
grobern und LochSubventionen
von je 200 fl bewilligt .Dem
Ortsschulrathe in Wopfingwurde
zur Aufnahme eines vorlesen
von 24000 fl ,der Ge¬
bachvon20000fl ,demOrtsschul¬
rathe Neukirchenvon 12000fl
und der G .Etzmannsdorf
von 500 fl ,dann denGen¬

Ober - Saal ,Mauer bei Wien¬
Enzersdorfea .d .Fische ,St .
Leonhard am Forst undGebersdorfzuGrundverkau¬
fen ,endlichdemOrtsschul¬rathe gelten zumVerkauf
des alten Schulhauses dieGe¬
nehmigungertheilt .Dem
k .k .u .v .Landesschulratwurde
zurErweiterungderVolks¬
schulein Scheinbachundin
Ebreichsdorfzugestimmt.In sechsfallenwurdeüberdie AufnahmevonZöglingen
in dieLandesblindenschul¬
inParkersdorf,bezw.indie
HaubstummenschuldinOber¬
Doblingentschieden.DieWirth,
vertragefür dieGendarme¬BequartirunginNeukirchen
und es wurdengenehmigtundeinige Personalangelegen¬
heitenerledigt .

Viehzufuhr .Ausderfeuchen
freien GemeindeAuskulinUngarn ,oder mitBewil¬
ligung desMinisteriums
des inneren 1000Mastschwein¬

auf den WienerMarktge¬
bracht werden .

Bürgerrecht .DasBürgerrecht¬
der Stadt Wien wurdeverliehen
denHerren :IgnazKubet ,Ein¬
spänner .SebastianPukalsch ,
Gemischtwarenhändler .Lorenz
Pleininger und JoselSchmid ,
Gastwirthe ,GeorgKriegl ,Karl
Müller Bernhard Gabelund
JohannGerlicka ,Tischlermeister
Julius die undLaurenz
Schmak ,KaufleuteJohannFörster,Fürschnermeister,Paul
Arsenow ,Eisen ,Jakob
Proisel ,fragner .Mathias
Lautzky ,Singspielhallen¬
habe .AloisBern ,Bildhauer,
JohannNosislawsky,Gemischt,
warenverschleißer,FranzSteiner
Josef Seidl ,Einkereigenthümer ,
AloisWeiser ,Schneidermeister.
Josef Malentzky ,
NorbertPreuß ,Drechslermeister
KarlScheichelbauer,Fachlehrer
derGenossenschaftderGast¬
wirthe.Adolf,Cassel,ichausbe¬
sitzer ,NikolausTalarios
Schwammehändler ,Heinrich
Kirchner ,Musikinstrumenten

macher

(SitzungenimRathhause.Der
Gemeinderathhältin derkommen¬denWocheDienstagundFreitag
halb 5 UhrnachmittagsSitzungen
ab .Stadtrathssitzungen finden
Dienstag ,MittwochundDonners ,
tag um10 Uhr vormittagund
Mittwochum4 Uhrnachmittag

stall .

( Stellwagenverkehr .Der
Verein der Hausbesitzer in

SalmannsdorfundNeustift
a .W .hat mitStimmenein¬helligkeitdenBeschlußgefast
sichandiev .Statthaltermit der Bitte zu wenden ,da
OmnibusverkehrvonSal¬
mannsdorfnach Wienent¬
sprechendregelnzuwollen.



( DonauknallinederWiener
Stadtbahn heute wurdeunterdemVorsitzedesStatthaltereirathes
Dr .v .PriebeidieVerhandlung
über das Projekt für dieHerstel¬
lungder Donaukanallinieander RossauerländealsTiefbahn
fortgesetzt .NachEröffnungder
Sitzunggabv .B .Dr .Burgerna¬
mens der Ge .Du vonuns
bereitsausführlichgebrachten
Erklärungenab .k .k .OberbaurathDelwein
meintehierauf ,daßsichdieGe¬
Wiennochnichtfüreinebestimmt.
VariantederVerbindungscurve¬
anderBrigittabrikeaussprechen
möge ,weil diese Fragenoch
nichtspruchreifsei ,indemesnicht
ausgeschlossensei ,daßeinebesser¬
LösungderAngelegenheitmaglichwäre .Erwünschte,daßaufdenUmschlagplatzanderRossauer
landesolangeverzichtetwerde.
bis dieDanauregulirungscom¬missiondievonderGr .Wien¬angeregteRegulirungdurchge¬
führthabeundstelltehieraufeineReihevonFragenandieGe¬welcheimWesentlichendahingehen¬. )ObdieG.einembesonderenWerthdarauflegt ,daßdieSpittelauer¬Landeerhaltenbleibt ,oderobsieaucheinemProjektezustimmenwurde,demgemäßdieseLandeaufeinehängevon600700mfür
Bahnzweckin Anspruchgenommenwurde.. )ObdieG.dieSpittelerundHeiligenstädterlandeaufderheutebestimmtenBreitevon20KlaftererhaltenwissenwilloderobsietheilweisenVerschmälerungenzustimmenwürde;2 )obdieGe¬geneigtwäre,zumLandeplätzewelchefürdenBahnbaunöthigendigsind ,kostensodergegenEnt¬
schädigungabzutreten;4 )aufwelcheNotediededieUnterkantederBrückezurÜberführungder
BahnüberdenAlsbachlegenwollundunwieweitdieGe .DeichaftungfüreventuelleSchadenübernehmenwürde.

derVertreterderGderbatsichzur
Beantwortungdiese Frageneinen
mindest 14 tägigen Termin .

DieBauleitungfürdiedarauskannt¬
regulirungerklärt imPrinigekeinEinwendunggegendie
Tiefbahnzuerhebenunterder
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Voraussetzung ,das die Um¬
schlagsplatze vorhandenbleiben .
Das sie aber nur dannmöglich ,
wenn eine Regulirung vor¬
genommenwerde ,bezw .
wenn Quermauernaufge¬
führtwerden ,die Kostenhiefür
müßtedie Bahnunternehmungtragen.AufdieVerlegungderSchlußevomKaiserbadezurBei¬
giltabrückkannsie nichtein¬
gehen,daeinesolcheAbänderung
fürdieganzeRegulirungweitgehendfolgenhätte .

dieVerkehrsabtheilungder
Generaldirektionderoster
Eisenbahnenerklärt ,gegen
dasProjektnichtseinzuwenden
wenndasselbe soumgestaltet
wurde ,daß . )derAlsbach
durchdieBahnzuginvollkommen
gefahrlosenWeiseübersetztwerdenkönne;. )dieZugsförderungsanlagedesFranzJosefBahnhofesnichtbe¬
rührtwerde ,alsoinsbesonderdieLocomotiveintakt bleibe

. )vondemTerritoridesPr .Hoff¬
Bahnhofesmöglich ,weniginAn¬
schruchgenommenwerde ,dadasselbefürdieErweiterungdesschonjetzt
unzulänglichenBahnhofesreser¬viel bleibenmüsse .Weitersmüsse
unbedingt ,daraufbestanden
werdenn ,daßdieDonauknallien
in die Gürtellinnicht inden
currentenStreckeeinmünde,sondern
daselbsteineBetriebsstationerwach¬tet bezog ,dassdieSinnbiszur
halbestelleMusdorferstraßever¬
geleisighergestelltwerde.dieHausbesitzeranderRathauer,ländeerklärten ,daßsiesichdiesofort
herzustellendeStraßenregulirungwelchesichausderHebungderBrigitte¬brückeergebe ,nachMaßgabedesvonderG.inAussichtgenommenenRegu¬lirungsplanesinsoweitgefallenlassen,alsdadurchdiegegenwärtigbestehenderollen nicht geändertwerden .

derVertretendesKriegsministeriums
gab eine Erklärung dahin ab ,daß
er sich denvorhergehendenAusfüh¬
rungenderGeneral-Direktion
denösterr .Eisenbahnenvollständig
anschließe ,woraufnocheineReihe
von Interessanten Äußerungen
minderwesentlichen Vaterzu

Protokoll beachten .Schließlichwird .DieVerhand¬
lungauf unbestimmteZeitvertagt .
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